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NICHT HIER oder die kunst zurückzukehren
personen:
 
sandra, workshopbetreuerin und sozialpädagogin, ehem. nothilfe und DED, ca. 45
dirk, agraringenieur beim DED, ca. 35
maren, UN-organisationsfrau, WHO-länderdirektorin, zwischen 40 und 50
christin, MAP (mitausreisende partnerin), 35–45
knut, organisationsmensch, unklarer status, sozialsöldner, 55
 
sandra leitet einen workshop für rückkehrer aus großen internationalen organisationen und unternehmen. das sind leute, die gerade eben zurückgekommen sind oder kurz davor sind, zurückzukehren. diese sind im publikum anzunehmen. sie sind überall. bezahlt wird der workshop von der öffentlichen hand mit blick auf »die wirtschaft«, die gerne arbeitskräfte aus dem internationalen pool rekrutiert. so zumindest die theorie. die personen auf der bühne sind die gespenster der anderen rückkehrer, die gescheiterten rückkehrer, die »den falschen ansatz haben« und von niemandem abgeworben werden.
 
ich stelle mir vor, dass christin sehr schnell und atemlos spricht, knut eher knapp und abgehackt. maren wirkt dagegen ruhig und ausgeglichen, man merkt ihr an, dass sie ein profi ist. sandra schwankt zwischen betreuend und genervt, und dirk meint es vor allem gut, wirkt dabei aber versiert.


I. Akt
1. szene
sandra und knut, die beiden alten hasen, sehen eine ganze weile zu, wie dirk, maren und christin rumknaupeln, rumweben, rumstopfen an einer überdimensionalen weltkarte, die die ganze bühne überdeckt, wie sie umständliche bewegungen vollführen, also anstrengende und sinnlose arbeiten zu machen scheinen.

SANDRA (beginnt unvermittelt)
ich halte das nicht mehr aus. immer mehr menschen erzählen mir hier von ihren landesorganisationen und wie schwer es ihnen fällt, keine länder mehr zu organisieren …

KNUT (sarkastisch)
aber das ist doch ein problem, da lohnt es sich darüber nachzudenken.

SANDRA
andauernd erzählen mir leute von ihren landesorganisationen, ihren ehemaligen landesorganisationen, die ihnen nun abgehen.

KNUT
was soll ich sagen? andauernd färben ärzte auf mich ab, da kann ich mir nicht helfen. ich sehe auch schon aus wie ein arzt, dabei bin ich keiner.

SANDRA
stimmt. du bewegst dich wie ein arzt, sprichst wie ein arzt, bist aber keiner.

KNUT
schon wieder einer, der wie ein arzt aussieht, aber keiner ist, werden sie gleich sagen.

SANDRA (sarkastisch)
das arzthafte muss man dir erst mal abnehmen, das ist doch schon eine leistung.

KNUT (ironisch)
bald werde ich meinen eigentlichen job nicht mehr machen können, so sehr bin ich arzt geworden.

SANDRA (trocken)
bald wirst du deinen eigentlichen job nicht mehr machen können.

KNUT (steigt auf sandras drohenden unterton nicht ein)
dabei ist die ärzteorganisation genauso wichtig wie die arbeit der ärzte selbst. das vergessen die meisten.
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